
Kolloquium 
Apps als Werkzeug in der Dialekt- und Regionalsprachenforschung 
 

Hörsaal F5, Fürstenberghaus, Domplatz 20–22, Münster 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 
 

16.00 Uhr 

Begrüßung und Einführung 

Antje Dammel (Münster) / Lisa Maubach (Bonn) 

 

16.10 Uhr 

Wie PALAVAt NRW? Konzeption, Nutzungsverhalten und erste Einblicke 

Charlotte Rein (Bonn) / Timo Schürmann (Münster) 

 

16.50 Uhr 

„Da lernen wir was draus“. Was uns PALAVA-Daten zu Pronominaladverbien über 

Imperative, Kasusmorphologie und Präpositionen verraten können 

Verena Krautwald (Bonn) 
 

 

Freitag, 14. Juni 2024 
 

9.00 Uhr 

„in der“, „inner“ oder „inne Schublade“? – Morphologische Variation mit Sprachdaten aus 

der PALAVA-App untersuchen  

Philipp Cirkel (Dortmund) 

 

9.40 Uhr 

Welches ö hat pöhlen? Lautvariation nach den Aufnahmen der PALAVA-App 

Markus Denkler (Münster) 

 

10.50 Uhr 

App-basiertes Crowd-sourcing zur variationslinguistischen Analyse des Luxem-

burgischen 

Peter Gilles (Luxemburg) 

 

11.30 Uhr 

OeDA! Erste Ergebnisse aus der österreichischen Dialekt-App 

Stephan Elspaß / Philip Vergeiner / Dominik Wallner (Salzburg) 

 

 
Kommission für Mundart- und Namenforschung Westfalens 

in Zusammenarbeit mit dem LVR-Institut für Landeskunde und Regionalgeschichte 

www.mundart-kommission.lwl.org 


